Pflichtaufgabe Tierschutz
Stadträtin Dr. Sabine Heymann

Die Stadt Leipzig hat die gesetzliche Aufgabe, für eine angemessene Unterbringung und Versorgung so genannter Fundtiere Sorge zu tragen. Fundtiere  sind zugelaufene oder zugeflogene Tiere. Doch Fundtiere entstehen leider nicht nur aus Versehen. Wurde das es früher besonders zur Urlaubszeit unbequem sich mit den Bedürfnissen seines Haustieres zu arrangieren so sind es heute eher finanzielle Schwierigkeiten des Haustierbesitzers. Denn Hartz IV-Leistungen sind grundsätzlich nicht für Haustiere gedacht. Die Zahl der Aufnahmen aufgrund finanzieller Not steigt stetig. Besonders alte und chronisch kranke Haustiere werden immer häufiger abgegeben. Aber nicht nur Hartz IV sondern die fortschreitende Überalterung der Gesellschaft bringt neue Herausforderungen für Tierheime mit sich, kaum ein Seniorenheim lässt Haustiere zu.  Die Mittel einer Kommune sind vorrangig für die Schwächsten einzusetzen, und die sind nicht nur bei den Menschen zu finden. Es wird darum die Aufgabe der Stadt sein und bleiben, Konzepte zu finden, die einen würdigen und finanzierbaren Umgang mit unseren Mitgeschöpfen erlauben und das Verständnis für die Verantwortung aller zu wecken. Mitgeschöpfe, die nicht nur Geld kosten, sondern auch enorme soziale Dienste leisten. Ein Abwägen zwischen Jugendhilfe und Tierschutz darf dabei nicht Gradmesser dessen sein, was man sich leisten kann. Auch ist das Tierheim dazu nur eine und nicht die einzige Lösung. 

